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Erläuterungen: 
 
Am 19.05.2009 hat der Gemeinderat einen umfassenden Statusbericht zum Projekt Donau-
hallenmodernisierung erhalten. An diesem Abend wurde mehrheitlich entschieden, die 
Stadtloggia grundsätzlich zu bauen. Im Rahmen des Sachstandsberichtes am 26.01.2010 
hat der Oberbürgermeister angekündigt, dass die weitere Gestaltung der Stadtloggia dem 
Gemeinderat noch einmal zur Beratung vorgelegt werden soll. Vorausgegangen waren Fra-
gen aus dem Gemeinderat, die sich mit dem Dach der Stadtloggia befasst haben.  
 
Bei einem Vortrag des Architekten Helmut Hagmüller im Gemeinderat hat Herr Hagmüller 
die vielfältigen Funktionen, die die Stadtloggia für die Gesamtanlage erfüllen soll, betont. 
Aus diesen Funktionen heraus ergeben sich auch die Anforderungen an die Gestaltung:  
 
− Die Stadtloggia ist Eingangssignal (optischer Auftakt) und neues Entree für die moderni-

sierten Donauhallen.  
 
− Sie leuchtet nachts und signalisiert die Donauhalle auch in der Dunkelheit im Stadtraum.  
 
− Sie verknüpft Innen- und Außenraum.  
 
− Sie fasst die der Halle zugeordnete Freifläche ein.  
 
− Sie verknüpft die unterschiedlichen Hallen zu einer Gesamtanlage.  
 
− Sie ist erweiterte Foyerfläche. 
 
− Sie ist Ort für Gespräche in Pausen und nach der Veranstaltung.  
 
− Sie bietet Regenschutz bei leichtem Sommerregen. 
 
− Sie ist Bühne für das Publikum.  
 
Geplant ist eine leichte Stahlkonstruktion. Auf die beigefügten Anlagen wird verwiesen.  
 
Architekt Helmut Hagmüller wird in der Sitzung anwesend sein und die Gestaltung der Log-
gia erläutern.  
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Beschlussvorschlag: Den vorgestellten Plänen für die Gestaltung der Stadtlog-

gia wird zugestimmt.  
 
 
 
 
Beratung: 
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